
:
H a“

Sin Priefter Der 30cmßec3igfeif Cfiraßburger Mlünifterprediger
Simon erDinan MCüheYedes oben PINPS eifrigen In je  DJjer (Sin eit unD Sebensbild“ DON

$iebe vberzehrenDden Driefters i{t eine Dr Dfleger, FOTEe)JOr Di{chöftiergreifenDe Srbauung rür Das o[E ein en ymnafium Stephan 1n ramächtiger Anfporn ür jeine Nitbrüber, Durg (8° 9256 RXolimar .
gine wertvole Mpologie Der KXirche. $oider „SGeinem /6jährigen ASater, ehemaligembemwmahrbheitet ficH aber hier NUL 5 D{£ Das Aolts{chullehrer, midmet Diefes Buch in
alte C©prichwort: „Das Höfe grä INan in Dantbarer $iebe Der DBerfalfer.“ S  it GEe-(Erz, Das Sute DOreibf INaN inanSXaum übfter Fritificher on unD zugleich mi£
ijt Der eDle Driefter ge{torben, unD on rührenDder Dietät {chi  er Drof. Pilegervermweht Der nächfte 1n Die Bläfter unDd In PeINeEeLr el DDON ar umrijjenen il-
Blättchen mif ihren Ilotizen UnD DocCH, Dern Das Xoben eines ganz bervorragen-iDIe wertvoll IDATrP  R 9 auch ür Die Rultur- Den, ü(iberaus verDdienftvolen, raitlos tafi-
UnND KXirchengefchichte gemwetjen, ivenn Die gen, für Arme uUunD SlenDdefich aqufopfernDdenSinzelheiten Diefes Föltlichen S’ebens 0> Dfarrpredigers. (Ss ziehen UnNs DDL-
jammel(£ UND Zu PINem Monumentum AT HA  ber Das iternhaus In Der Cchredenszeit
perenn1us geftaltef wWorDen mwWDaren RA@önnte (1788—1800), Xehrijahre in OtraßburgUND Da nicht mebr ge  en uUnD NMlainz, DIe eriten Geelforgsjahre als N ”insbe{jonDere Der Dfarrflerus nicht Domprediger unDd JCünftervikar 1819 bis
mehr als bisherUr Die Äerewigung helden- 1821, Die Jteformationsjubeljahre 1817
mütfiger üLitbrüder entweDder {elbft DDer bis 1830 Die KXevolutionsjahre 1830 UND
Durch nregung bemüben U

1848 Das großartige Apoftolat In fraß-
in Ihönes ei{pie bietet Da Der burg, befonDders JItühe als reDiger (ein

müoliche OÖtadtpfarrer DDON Sangenbrücen zimDeiter Seiler DDN KNayfersberg), als vel  1=
Haden) Der Das priefterliche ISirfen giöjer rzieher Der enA35oltsfchul- CM

DPS Drülaten sSranz X aber enDer 10 pietäf- lehrer uUnD Der Seiftlichen, enDlich jein
voll ge{childerf bat (Dor, Sranz X abver herrliches Iugendleben (Sin Yltann DPS
YenDer, unD Im re 19094 1Nns mitf Sebetes, itreng Firchlicher ©inn Der Soldat
Der ( önen ammlung „Hirtenfreu e, Yeue Chrifti, grenzenlofe Jlächftenliebe, Der
KX.ebensbilder QUS Dem Alerus“ (398 ©' Iater aler HZedrängten, Der barmberzige
Karlsruhe, Badenia) be{chenfFte. Sn einem ©amacrxiter, Der unermüdliche STröfter Der S
Der leßten Der leider eingegangenen RXranfken UunDd Oterbenden, Abneigung
„Srankfurter Zeitgemäßen Brofchüren PL» Auszeichnungen aller Art, bleib£t
Jen Die Sebensfkizze eINPS ganz mmer ICAL. mweift Die Deften Dfarreienbekannten Dbayriichen Driefters, e  en ZUTC Lößt fi nı  ch£f malen, Devorzugt Die
en NULX felbftlofe Aufopferung TÜr Die Geelfiorge Der Niänner, hälf Die Srauen
Armiten Der Armen IDAL (Seorg Ööfcher. In Diftanz, Der Ytann Des Qoltes Der
al VBater Der AÄrmiten, ine Keihe iebling Der Ntänner>: DaSs inD NULc einige
berrlicher DriejterbilDder enfhältdie AWiener üge Des wahrheitsgefreuen Dorträts.
„orre{pondenz Des Driefter -Sebetsver- on Diejen gen it wohl Der Dönfte,
eins Assocj1atıo Perseverantıjae Sacerdota- Der NCühe Den “tamen beibrachte: njer
lis“, Die berDdienfen, DDN fundiger HanDV ABinzenz DDN au ls Iitünftervikar
gefjammel£f UND Au einem ®frauße vereinigt geworDden IDAL unDd Das men{chliche Slend
zUu werDden. in armfeligen Hinterhäufern UnNnD untfeln

ben er{t f Das Xoben eiInNesS in mweitern Dachkammern näbher Fennen gelernf batte,
Kreifjen unbeFfanntfen er Drarrgeift Da Datte jeine Nlutter, Die bei ibm wobhntfe
en er{chienen, aur Das bier be{onDers uUnD jelber ein goldenes Herz hatte, ibre
aufmerf{am gemacht werDen joll „Der 1e Yoof. Oft mußte N iDm jeinen W
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IWäflchefchrank mieberfüflen. eil er Hem iDurDe Nühes pri ei'ter[id.jé 23armßeräig-Den unDd OGtrümpfe Hedürftige IDEed- Feif efannt unDd zum Stadtgefpräch Sn
ge  en ISenn Die Ylufter ibDm Dann einer najlten Ainternacht begegnefeüber jeine maßlofe reigebigteit Borhal- einem Jltenfchen, Der mi£ zerrijjenen CSchu
fungen machte, gab AZULT Antmwmorft: hen ich Durch Den aurgeweichten ©traßen-
brauche \ bieles Zeug nicht.“ Auch Hrenn- nee iOhlepptfe Er bieß inn mifgehen Zu
Holz epptfe 39l Den ZYinternächten jeiner eigenen Z230ohnung, Dg im unfeln
Unfer jeinem wWeifen Yantel Yorf, Hausflur UunD frümpfe a006% unDd
SrierenDezu erwarmen. Die Haushälterin, gab jie Dem Armen. nNer  er runND-
Die nach Dem DDe Der SNutter Den QHaus- )äüße Die. jeinen Hörern iIm rie{ter-
Dalt führte, batte erit recht Peinen leichten jeminar DIE unD DE mwieDerholte, IDAL?
an Oft£ IiDenNn jie JICittag nach „Sine mi abe ne Das Herz DeS
auje Fam unDd nach Den S leifchtopf Armen Dem ISorte ÜPS Driefters.“ ISSas
ichaufe IDAL PL leer. Sn rer 2 bmefenheif DIEe  le Urme noch mebr (häßten als Die
hatte Der ISitar Das ©uppenfleifch Deraus- abe IDAL Die gewinnenDe liebenswürdige

unD einer Rranken (ge»= Art£, mitf Der Die abe reichte. Seift-
Ca Sinmal hatftfe jie PIN jeffes Huhn liche unDd leibliche Den RAranken AU
auf Das Seuer eftell£, rem Herrn, bringen, IDOAL eine befonDdereSreuDe. (Sines
Defjen SejunDdheitszuftand U Beforgnifjen Sags, 10 berichtet jelb{t rief INaN ihn
nla gab, eine Fräftige Cuppe Zu en AU einer iterbenDden Srau., (Sr fanD
Ntühe rochH Den angenehmen Duft UunD jie ohne e$ Yebenszeichen. ber jeine
pa aur Den Augenblie£, Die Haus- reiche Crfahrung agte ibm fogleich, Daß
hälterin fich TÜr einige Augenblicke pPNnNf- nicht mitf PINer Sterbenden, fonDdern

S ternfe. Hs jie zurückfebhrte, IDAL Herr unD einer rait DD DBerhungerten zu fun hatte.
Hubhn Dver  mwmunDden Auf Den HeDdeftrom, Sr Ließ joforf auUs jeiner WohHnung eine
Der Quf Den DeimtfehrenDden Herrın PUL Slafche alten IS3ein holen Den er mmer
g0ßB, erfolgfe Die gelafjene Antwort: „Die rür jeine RXranfen vorrätige Sr
Srau, Der { Das Huhn brachte, hatte br vorfichtig Tropfen rür Sropfen 1in unD
nöfiger als iDir eiDe,“ Niehrere STage itundenlang am Yor£, bis eND-
fanD Die Haushälterin Die Schlafzimmer- lich Die SreuDe batte, Die Yeblofe erwachen
für iOres Herrn berfchloffen unDd Den zU en Oie wWDurDe DieDder ganz gefunDd

verfjchwunDden ; JiCühe hatte ihn unDß Fonnfe ibrem obensrefter nicht
mifgenommen. Schließlich mwWurDde Der Danften.
Haushälterin zu buntf, jie Ließ Dener urz nach Dem DDe IICühes beanf-
Dmnımen unD Die üÜre erbrechen. 5der In- iworfete Der Nlünfterpfarrer in einer Saften-
Olick, Der IC ir bof, Drachte Die Teue preDdigt DD  i 5. Närz 18565 ISer IDAL Der
egegle einer Öbnmacht nabe. S)Jer J3itar unfer Der Seilnahme Der ganzen zu
hHatte jein ganzes effzeug berge  en Srabe gefragene Driefter u  e mitf Den
WIährenDd Der Jiacht hatffe jeine Armen ISorten: Aein Sroßer. Fein KReicher aueh
in Den CGoOneidergraben, auf Den jein Fein Firchlicher Z ürdenfräger. Dreimal
CSchlafzimmer Dbinausging, Deftellt unD Datf Pine angebotene Dombherrenftele
nen Das effzeug OUS Dem Senfter Din- zurücgemiejen, reimal eine O©tadtpfarrei,
untergelafjen. ©olches ge{chah mebr als felbft Die HIllünfterpfarrei wmolte nicht
einmal Sn einer Itacht frug jelber übernehmen. ISSas IDAL enn Sin
jeine Jllatrage auf Dem ü  en in Die einfacher Driefter, aber ein eifriger VPriefter,
VYohnung PINPS Armen. (&  in oliz be- Der fich aufopferte rür DSott unD rür Den
merkte iDn DDN weifem, lief berbei unD ITächiten unDd Der Länger als ein halbes
wolte iDn als 5)Jieb ftellen. Ja erPanntfe SahrhunDderf inDdurch 1Ifar unD eu  er

Den ILL, Diefem „nächtlichen %)Jie Drediger Mlünfter IDOALr. Er IDIE NIO«
begegnefe Die Dolizei mebr als einmal mals jeinesgleichen en &n Der ganzen
aur jeinen beimlichen Sängen Dadurch a IDAr gefannt, geachtef, geliebf.
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Und anläßlich Des großarfigen Begräb- Zufammenfchluffes aler ©iubenfenber-
nijfes, Das Dem eines Süriten glich {cHhrieb bänDde Der Fatholi  en N el£ Au beraf-
Der 9  {äfter“ „Diefe Aöolisiundgebung Olagen IC iteben einfach Der STatfache
i{t ein großes Beifpiel unDd ein großer gegenüber, Daß ich Die Ctudenten|Haft
STrolt San erfieht Daraus, we 10 » über Die Sänder binaus Die HanD reicht,
EuNg aur Die Aoltsmenge ein langes $oben au s einem mächtigen Semeinfchaftsgefühl
voll DDN Siter, Qingebung unDd Aufopfe- heraus, Au verfchiedenen »ielen bin, aber
CuNg hervorbrinagt. 5J)as olt i{t nicht mi£f Dem itarfen en, PINe HMacht
unempfinDLich TÜr Die ugenDen unDd Un bilden in Der Seltaltung Der Zeit. A IOantbar jeine ISohltäter.“ S ürmwmabr, UnDd Damiftf iteben IDr DDTL Der rage, ob
Diefes $pben verförperf ein gufe ftück Die Tatholifche ©tudentenfchaft jeinSöfung Der ozialen Srage. Dem P 1DI  II' 1Da Au agen, PfIDOA beizufragen
er aber Oulden Dir SJank rür Das hDaft, unD AAr als Fatholifche OSfiudenten-
one Dentkmal, Das Diefem riefter
Der Harmbherzigtkeit errichtetf bat Sn Der ©Cchmweiz IDOAL üngit ein Sreffen

Der beitehenDden internatfionalen@tudenten-Hernhard Dubhr
vereinigungen. %$ )Jie Confederation Interna-

Pax KOomana J]onale des Ktudıiants, Die World’s Student;
Yion Dem infernafionalen Kongreß Der OChrıistian Federation, 12 infernationale 10
atholijchen Studenfendereinigungen ziali  e Ctudenfenvereinigung Fonnten

Bologna, JN Sevpfember1 aur rie)ige Hiitgliederzahlen Die beiden ” ©
wieDder einmal eine infernationale erjtgenannfen aur mebr als ziweihunDerf- E  X

SZagung? %Jas MNißbehagen DDELr Die aujen unD Fraftvolle erfe binmweifen;
Sangeweile InD begreiflich. I$Sir en Der Bericht DPS einzigen Fatholi  en NTpl£.
Der agungen alzubviel gehabt. mill bunDdes DEr Pax Romana, Den Ina mif
geftehen, Daß i jelbft mitf eINer gemwijjen lebhafter Aufm erfjamfeit enfgegennahm,
Zurüchaltung nach BZologna ging, QUS Der mußte im wefentflichen Darauf De-
mich nicht einmal Der mwmunDervolle QHınter- Ichränfen,von Hön »ielen unD ZHünfchen
grun Der Sagung Zu bringen bermochte, AU reDen. %  SDie türmereiche Univerfitäts{taDt, Die mitf ber brauchen DILr Denn noch einen
ihbren einzigarfigen Crinnerungen miffel- eigenen Zufjammenfchluß Der Fatholi  en
alterlichen, Fatbolifchen StuDdentenlebens GtuDdentenverbänDde Der ä  IL baben
uUNS zuruff, IDIE ein{t 1eje Pax Romana Doch bei 11119 Die Sefamtverfretung Der
ASirklichkei IDOAC. mwmid Dgare Deufichen Ctudenten  aff, Die neulich aur
Daß auch Der Aserlauf Der STagung mich Dem eu  en CfhuDdententag 5 Berlin
nicht ganz DDN meinen HeDdenken befreien ir $eben bemwies: )ze nımmt£t Durch {Dr
Fonnte. %)as Haupftbedenken aber IDAL?! MHuslandsamt füfigen SCSinfluß auf Die Con:
Sit nicht Sefahr. Daß INan ji aur jolchen federatıon Internationale des Etudiants unDd
KXongreiten in großen I8Sortfen unNDd Dlänen Deren Arbeitsgebiefe: Den Austaufch DON
Fatholi  en Hochgefühls ergeht unDd Dar- Perjonen, sDdeen, Hilfsmitteln, woDdurch
(iDer Die nüchterne rbeit auf Dem Boden inan YiCH Fennenlernen, )icH verftehen,
ergißt, au Dem INnan mMi£ jeinem Xoben aNTCeden mil unDd 10 mabhre Jitenftchheits-
NUun einmal tteht ? Fultur bauen auf Dem enerBrüDder-

UnDd Dennoch! Und wDenn Die BeDdenk- LichLFeif. NSa mill Da noch Die Pax Ro-
lichteif noch Diel größer A  ivare, Die Pax Ro: Mana Die tatholifchen erDanDe Der einzel-
INana Darf nicht mebr überfjehen werden, Nen SänDer AUL CSonDdDerbünDelei eivegen
iDIie in Deufichland bisher gefcah Iticht Jie Srage e{itänDde Zu KRecht ipenn

Der Co Ter DishHerigen Seiftung, Dip KXatholiken mwWieDer in PIN Sbhetto ein-
jonDdern Der VDringlichkeit iDrer ($Dee, )perren wollten. en Die Pa-
ESs E uns gar nicht Die reihe gelajjen, tHolifchen erDaAnDe miffun, immer echte
noch ange über Den JIlugen eines jolchen AHrbeit geleiftet wicD, nationale unD Ü1Der-
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